Neue, alternative Bestattungsformen auf dem Speyerer Friedhof:

Gartengrabfeld 
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Definition: 

Grabstätten im Gartengrabfeld sind Grabstellen in einer gärtnerisch angelegten und gestalten, parkähnlichen Anlage mit einem individuellen Grabmal. Das Nutzungsrecht liegt beim Nutzungsberechtigten. Die Grabstätte ist einheitlich gestaltet und wird von der Friedhofsverwaltung gepflegt. Die bestatteten Personen müssen nicht verwandt oder bekannt sein.
Grabarten: 

Gartengrabstätten (z.Z. in Abt. 64 und 65) sind nur möglich als: 

· Pachtgrabstätten  
· Erdbestattungen 

· Urnengräber (nur Aschekapsel aus zersetzungsfähigem Material) 
· bis zu 2 Urnenbeisetzungen bzw. 2 Erdbestattungen je Grabstätte 
Lage und Grabmalsgestaltung: 
· Individuelle Grabmale in Grabstätten sind mit Zustimmung der Friedhofs- 

verwaltung möglich. Diese müssen künstlerisch gestaltet oder natürlich 
sein (Findlinge, Wackersteine, Stelen, u.ä.) 
· Grabeinfassungen, Abdeckungen, Grableuchten und Grabvasen sowie die 
Ablage von Grabschmuck sind nicht zulässig.
Gebühren: 


1) Grabnutzungsgebühren für 30 Jahre (Erdgrab) 
    1.850,00 €       (Urnengrab)    1.500,00 € 


2) Verlängerung je Jahr 



  
         62,00 €                                    50,00 € 

3) Pflegekosten Gartengrabfeld für 30 Jahre (Erdgrab) 3.222,00 €       (Urnengrab)   1.611,00 €

4) Verlängerung je Jahr 




        107,40 € 
 

    53,70 €

zzgl. der Bestattungs- und Verwaltungsgebühren lt. Friedhofsatzung. 
Weitere Auskünfte und Informationsblätter erhalten Sie bei der Friedhofsverwaltung: 

Büro: Hertrichweg 2 a / Brunckstraße
Mo. - Fr. 08.00 bis 12.00 Uhr; Mo. - Do. 13.00 bis 16.00 Uhr 
Frau Brigitte Mattler
 
Tel. 06232 / 3170250
mail: brigitte.mattler@stadt-speyer.de 

Herr Wolfgang Tyroller 

Tel. 06232 / 36026
 
mail: wolfgang.tyroller@stadt-speyer.de 
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